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Beratungsvorlage AIU/071/2014

Amt: Bauamt 

Beratungsfolge Sitzung am Status Ergebnis

Ausschuss für Infrastruktur und
Umwelt

02.12.2014 N - Vorberatung

Gemeinderat 09.12.2014 Ö - Beschlussfassung

Naturbadesee
Vorstellung des Planungsentwurfs

Beschlussvorschlag:

Das vorliegende Planungskonzept zur Realisierung eines Naturbadesees auf dem Gelände
des ehemaligen Freibades Langenwaldsee wird gutgeheißen. Die Verwaltung wird
beauftragt, im Rahmen der LEADER-Fördermöglichkeiten 2015, einen Antrag zu stellen.

Finanzielle Auswirkungen:   Ja   Nein

Gesamtkosten: Variante 1 brutto 940.000,00   Euro
                         Variante 2 brutto 1.100.000,00   Euro

Finanzierung:

Verwaltungshaushalt 2015
Haushaltsstelle:  HH-Plan-Entwurf 25.0000,00  Euro

Vermögenshaushalt 2014
Haushaltsstelle:    Euro
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Sachverhalt:

In der Gemeinderatssitzung am 18.02.2014 wurde das Konzept eines Naturbadesees in
zwei Varianten dem Gremium im Einzelnen vorgestellt. Auf der Grundlage der Entwurfspläne
und der Kostenschätzungen des Büros Wasserwerkstatt GmbH aus Bamberg wurde
zwischenzeitlich die Förderfähigkeit im neuen Förderprogramm LEADER 2014 - 2020
abgeklärt.

Der Antrag für die Förderperiode 2014 – 2020 im Rahmen des Maßnahmen- und
Entwicklungsplans Ländlicher Raum Baden-Württemberg wurde von der LEADER
Aktionsgruppe Nordschwarzwald fristgerecht zum 30. September 2014 eingereicht.
Insgesamt ist für Baden-Württemberg mit 25 Anträgen zu rechnen. Von diesen sollen max.
19 in die Förderperiode aufgenommen werden. Unter der Voraussetzung eines Zuschlages
für diesen Förderzeitraum wird die Verwaltung umgehend die erforderlichen
Antragsunterlagen konkretisieren und einen Förderantrag bei der LEADER Aktionsgruppe
Nordschwarzwald einreichen.

Nach Vorlage des Förderbescheides und einer gesicherten Restfinanzierung werden die
Gesamtunterlagen dem Gemeinderat zur Fassung eines Baubeschlusses erneut vorgelegt.

In der Zwischenzeit werden weitere Möglichkeiten für Freizeitnutzungen auf dem
Gesamtgelände wie Kletterhalle, Beachvolleyballfeld etc. gesucht und eingeplant. Auch die
Möglichkeit einer privaten Kofinanzierung der weiteren Attraktivitäten wird bis zu diesem
Zeitpunkt weiterverfolgt.

Anlagen:

Entwurfspläne Variante I und Variante II


